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Mobil durch Guss
Mit dem Zwang zur E-Mobilität ist dem Verbrennungsmotor  

der Kampf angesagt.

I
ndividuelle Mobilität ist eine Errungenschaft unserer Gesellschaft. Beginnend 

mit der Er ndung des utomobils ist es seit Generationen der unsch  mit 

dem eigenen ahrzeug be uem zu edem unschziel zu gelangen. Bei der 

ungen Generation steht zwar Mobilität unverändert hoch im Kurs  wichtiger 

als der Besitz eines eigenen ahrzeuges edoch ist f r Viele die osteng nstige  

e ible utzung einer Ver ehrsinfrastru tur aus entlichem ahver ehr  

Bahn  Bus  temporärer utzung eines w sowie von Mitfahrgelegenheiten.  

Der Fahrzeugbestand in den westlichen Industrieländern wird sich deshalb 

vermutlich nicht mehr so star  erh hen wie bisher  er wird m glicherweise 

stagnieren. ir werden aber weiterhin utomobile brauchen und mit ihnen 

den Guss  der in vielfältiger eise in ihnen stec t. us o.g. Gr nden ist zu 

erwarten  dass die einzelnen Fahrzeuge intensiver genutzt werden. Dies ver-

stär t nochmals den Druc  auf die Kosten der utzung  den Verbrauch und 

die Umweltauswirkungen eines Fahrzeuges – und damit auf das Gewicht und 

die erformance der Gussteile. 

Mit dem Zwang zur E-Mobilität ist dem Verbrennungsmotor der Kampf ange-

sagt. ktuelle tudien gehen davon aus  dass er uns edoch noch sehr lange 

erhalten bleibt. Umweltpolitisch stimmt die ichtung  mit der Geschwindigkeit 

der Umsetzung hapert es noch.  

Mit der E-Mobilität geht eine Veränderung der ntriebstechnologie einher  die 

erhebliche uswirkungen auf die Gie ereibranche haben wird. Der fruchtbare 

ettbewerb der Fertigungsverfahren und erksto e ist in vollem Gange. 

Die deutsche Gie erei-Industrie nimmt technologisch einen pitzenplatz ein 

und ist daher gut aufgestellt. Generative Fertigung und Elemente von „Indus-

trie .  sind längst in Gie ereibetrieben angekommen. Die technologische 

F hrerschaft erm glicht es den Gie ereien im Verbund mit den Forschungs-

einrichtungen  auf die oben beschriebenen Veränderungen e ibel zu rea-

gieren.

Es bleibt spannend –

wir bleiben mobil – Dank Guss.

Ihr

Dr.-Ing. Christian Wilhelm

Hauptgeschäftsführer (Technik) 

des Bundesverbandes der Deutschen Gie erei-Industrie

E-Mail: christian.wilhelm@bdguss.de
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PORTRÄT: Dr. Christiane Heunisch-Grotz leitet seit 2004 

gemeinsam mit ihrem Vater die Gießerei Heunisch GmbH. 

Messe Düsseldorf GmbH

Postfach 10 10 06 _ 40001 Düsseldorf _ Germany

Tel. +49 (0)2 11/45 60-01 _ Fax +49 (0)2 11/45 60-6 68

www.messe-duesseldorf.de

www.gifa.de
www.tbwom.de

Hightech in Guss
Die weltweit führende Leitmesse für Gießerei technologie 
präsentiert das breitgefächerte Innovationsfeld der 
Guss industrie: modernste Technik aus dem gesamten 
Spektrum der Gießereitechnik – für die effi ziente Gießerei 
im 3. Jahrtausend.

Internationaler Branchentreff für 
Top-Entscheider
Rahmenprogramme sind Kommunikationsbörsen für 
Experten. Die Messe wird wieder von einem vielfältigen 
Rahmenprogramm und der ecoMetals-Initiative fl ankiert. 
Willkommen in der Zukunft moderner Gusstechnik. 

Herzlich willkommen in Düsseldorf!

13. INTERNATIONALE GIESSEREI-FACHMESSE
MIT TECHNICAL FORUM

worldwide
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